
Info-Bootsfahrt  auf  der  MS
Hildegard  zu  den  Themen
Fracking und Importkohle
Die USA sehen in Fracking, die sehr umstrittene Methode der
„unkonventionellen“ Gasförderung einen Weg für den Ausstieg
aus der Atomenergie, lautet eine ganz aktuelle Nachricht. Auf
die  Gefahren  und  die  Probeme  der  Energieversorgung  durch
Importkohle während einer Bootsfahrt mit der MS Hildegard am
Samstag,  12.  Oktober,  von  der  Marina  Rünthe  zum  Trianel-
Kraftwerk in Lünen deutlich machen.

Im  Kraftwerk  Heil  wird
Importkohle  verbrannt.

Hierzu laden ein der Aktionskreis Wohnen und Leben Bergkamen
e.V.,-  PowerShift  e.V.  (Berlin)  und  urgewald  e.V.
(Sassenberg/Krs. Warendorf). Los geht es um 14.30 Uhr in der
Marina  mit  einer  Eröffnungsveranstaltung  in  der  Marina,
Hafenweg 30. Für die Bootsfahrt ist unbedingt eine Anmeldung
bei  Karlheinz  Röcher,  Tel.  02389-535302  oder  0177-8780397,
notwendig, weil nur noch wenige Plätze frei sind.

Während der Bootsfahrt gibt es Informationen zu den Themen
„Fracking  und  Freihandel:  Gefahren  und  Gegenwehr  zwischen
Münsterland  und  USA“  durch   Ilana  Solomon  (Sierra  Club,
Washington  DC/USA)  und  einem  Vertreter  lokaler  Fracking-
Kritiker aus NRW sowie „Bitter Coal“: Dreckige Kohleimporte
aus Übersee“ durch Sebastian Rötters (Urgewald / PowerShift).

https://bergkamen-infoblog.de/info-bootsfahrt-auf-der-ms-hildegard-zu-den-themen-fracking-und-importkohle/
https://bergkamen-infoblog.de/info-bootsfahrt-auf-der-ms-hildegard-zu-den-themen-fracking-und-importkohle/
https://bergkamen-infoblog.de/info-bootsfahrt-auf-der-ms-hildegard-zu-den-themen-fracking-und-importkohle/
http://bergkamen-infoblog.de/info-bootsfahrt-auf-der-ms-hildegard-zu-den-themen-fracking-und-importkohle/kraftwerk-heil/


In  der  anschießenden  Diskussion  soll  auch  über  weitere
Aktivitäten zum Themenkomplex „fossile Rohstoffe – Klimawandel
– Freihandel“ gesprochen werden.


